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! Karlsruher Zeitung .
Mitwochs , den 8. Juni 1808 .

Mit Großherzoglich Baolsch ^ m gnädigstem Privilegio .

I n n h a l t : Neapel — Messina — Kopenhagen : Erklärung de- Königs von Schweden an die

Reichs -Stande — Belgrad — Petersburg : Danksest — Vermischte Nachrichten .

Italien .

Neapel , vom 14 . May .

Die Erkennungs - Karte , die jede Mannsperson von sei¬

ner Obrigkeit sich muß geben lassen , leistet seit ihrer Ein¬

führung trefliche Dienste .

Die Banditen , Räuber und entlaufenen Galeeren - Skla -

ven , finden jezt nirgends mehr Sicherheit .

Messina , vom 28 . April .

Der in Wen gestandene englische Gesandte ist auS Triest

auf der öst : eichischen Fregatte Aeolus in Malta angekom -

- men . Auf der ncmlichen Fregatte wird der Graf von

! Kaunitz , welcher bisher als östreichiscker Gesandte bey dem

König Ferdinand in Palermo residirte , nach Triest zurük -

kehren .

Die Insel Sizilien ist gegenwärtig , England und

Sardinien ausgenommen , von den: ganzen übrigen Europa

übgcschnitten , doch wurden bisher nach der Levante nicht

unbedeutende Geschäfte gemacht . Die sisilianischen Pro¬

dukte , als Getreide , O . l , Wein , Pomeranzen , Citronen ,

Schaafwolle . Seide ic . werden von den Engländern begie¬

rig und zu hohen Preisen ansgekaufc . Diese liefern uns

dagegen ihre Kolcnialwaaren und Fabrikate ; da sie aber

Sizilien und Sardinien damit gleichsam überschwemmen ,

so stehen die Preise sehr niedrig . An deutschen Leinwän¬

den , Leder und andern ähnlichen Artickeln haben wir Man¬

gel. Die lz,ooo Engländer , welche gegenwärtig auf un¬

serer Insel liegen, werden von ihrer Regierung pünktlich ,

und zwar in lauter spanischen Piastern bezahlt , und da der

Soldat nicht gewohnt ist zu sparen , so ist die Geldcirkula -

tion stark . Erst vorige Woche kam eine englische Fregatte

mit 500,oco Piastern zu Palermo an . Wegen dieses

Ueberflusses an Geld steigt der Luxus ausserordentlich . An

unfern Küsten Preisen seit einem Monat drei englische

Geschwader herum , welche die Touloner Flotte bisher in

allen Richtungen vergeblich aufsuchten .

Dannemark .
Koppenhagen , vom 24 . Matz .

Durch Reisende aus Schweden hat man nachstehende

Erklärung der Königs von Schweden an die Stände deS

Reichs , welche derselbe kurz vor seiner Abreise nach Grips -

Holm erlassen hatte , erhalten : - ,Meine Herren ! Rußland

und Dännemark haben mir den Krieg erklärt , das ist eine

große Last , aber groß P auch die Gerechtigkeit meiner

Sache , und groß ist der Muth und die Tapferkeit der

Nation , die ich die Ehre habe zu beherrschen. Unterstüzt

durch Sie , meine Herren , fürchte ich nicht , der Gefahr

die Stirne zu bieten , und ich schmeichle mir , sie zu über¬

winden , und die Ehre meiner Nation und meiner Krone



unbeflekt zu erhalten . Meine getreuen Ällürten werden
ihren Beistand verdoppeln , und ich meines Orts verspre¬

che, meine Bemühungen , meine Wachsamkeit und selbst
mein eigenes Leben standhaft Eurer Verkheidigung zu
widmen . Erinnern wir uns , daß wir die Abkömmlinge
eben jener Schweden sind , die einst den Schrecken ihrer
Waffen bis in das Herz der Staaten des russ . Monar¬

chen trugen . Laßt uns demnach standhaft und tapfer
ohne Stolz seyn . Ueberlassen wir der Nachwelt unser
Betragen zu richten » Laßt uns , meine Herren , auf dem

Wege der Ehre wandeln , ohne uns durch die Dornen u .

Gefahren , welche man darauf antrift , aufhalten zu lasten .
Das Leben jedes Einzelnen einer Nation gehört dem
Staate . Ich werde das meinige nicht schonen . Glauben

Sie mir ' s , meine Herren , Sie werden mich zu gleicher
Zeit als General und Soldat da am ersten erblicken , wo

die Gefahr am größten seyn wird . Ich schließe , meine

Herren , indem ich Ihnen erkläre , daß , bevor ich jemals
das jetzige Dcsorganisationssystem anerkenne , bevor ich

mich erniedrigenden Bedingnissen unterwerfe , bevor ich

Gesetze annchme , ich als König zu sterben wissen werde ,
und Eure Liebe und Achtung in eben jenes Grab mit -

nchmen will , wo die ehrwürdige Asche meiner tapfer »

Vorfahren , der Könige , ruht ' " ( Frankf .A . )

12,000 Mann engl . Truppen , worunter 4 Regimenter

Hannoveraner , sind zu Gothenburg angekommen . Der

sie kommandirende General Moore ist zum Könige nach

Gripsholm abgereifet . Es soll diese Reise die einstweilige

Verpflegung dieser Truppen zum Gegenstände haben .
'

Nach den am 20 . d. durch die verschiedenen Telegra¬

phen eingegangenen Berichten von der engl . Flotte lichtete

vorgestern gegen Nachmittag selbige , gegen 50 Schiffe

stark , die Anker , und segelte der Ostsee zu.

Servie n.
Belgrad , vom 17 . May .

Briefe aus Konstantinoxel vom 26 . April bestätigen ,

daß während des verlängerten Waffenstillstandes an dem

Abschluß des Friedens zwischen Rußland und der Pforte

thätigst - gearbeitet wird , und daß höchstwahrscheinlich die

drei von Rüsten besetzten türkischen Provinzen Moldau ,

Wallachei und Bessarabien an Rußland abgetreten wer¬

den. Die Freude
' der Einwohner dieser Provinzen übtr

die Hoffnung , endlich für immer von dem türkischen Joch
befreit zu werden , ist unbeschreiblich groß . Schon haben
Se . russisch- kaiserl Majestät einen beständigen Gouverneur
der Wallachei in der Person des Gcnerallieutenants Kusch-

nikow ernannt der bereits in Jassy eingetrcffen ist . Zwei
andere russische Generale , deren Namen noch unbekannt

sind, sollen zu Gouverneuren der Provinzen Moldau uckd

Bessarabien ernannt seyn. Statt des ehemaligen fürstli¬
chen Kaimakans führt Hr . v . Verclam die Direktion der
Verwaltungsgeschäfte . Die Söhne des Fürsten Ppsilanti ,
dem zu seiner Entsch

'
digung eine sehr ansehnliche Pension

bestimmt ist, sollen besonders gut versorgt werden ; der eine

seiner Söhne ist als Kadet bei der russisch-kaiserl . Garde

angestellt . Da die Fürsten oder Hospodare der Moldau
und Wallachei bekanntlich kein Erbrecht darauf hatten ,
sondern von der Pforte aus den Einwohnern gewählt wur¬
den , sich alle Jahre von der Pforte bestätigen lasten , von
ibren Einkünften einen starken Tribut an die Pforte ent¬
richten und doch von dieser an jedem Augenblick ihre Ab¬

setzung oder gar die seidene Schnur erwarten mußten ; so
befindet sich der Fürst Ypsilanti jezt in einer weit glükli -

chern Lage als ehehin .

Rußland .
Petersburg , vom 10 . May .

Der gestrige Tag war für unsere Residenz ein merk¬

würdiger festlicher Tag . Es wurde auf die olenneste
Weise das Danksest für die Eroberung Finnlands und

Sweaborgs gefeiert . Ganz in dem Geiste des großen
Mannes , der vor ioc > Jahren den Grund zu Rußlands

Macht und Größe legte , der nach mehr als 20jährige n

Kriege die schönen Ostsee - Provinzen seinem Reiche einver¬

leibte , und die Eroberung Finnlands zur Sicherheit und

Ruhe seiner neuen Residenz für wesentlich nvthwendig

hielt , der den großen Vorthe l erkannte , welcher seiner
Marine , sein Lieblingswerk , durch die Besiznahme der

Finnischen Häfen erwuchs . Ganz im Geiste dieses gro¬
ßen Mannes kann diese Eroberung angesehen werden , und

er sollte gewissermaßen Theil an dieser Feier nehmen . Zu

diesem Ende wurden um den Granitfelsen , auf welchem die

kolossale Statue Peters steht ( Folconett ' s Meisterwerk, )
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Logen sür Ihre Majestäten Ne Kaiserin , für hkchstdero

Familie und Hofstaat gebaut / die mit rothem Atlas ,
Sammt , und Gold geschmakvoll verziert waren . Des

Morgens um y Uhr gab eine , vor dem Minterpallast
aufgeführte Kanone das Signal zum Marsch der kaiserl.
Garden und anderer hier befindlichen Truppen , nach den
ihnen angewiesenen Standpunkten . Sie waren vom ge¬
nannten Pallast , um den Isaake - und Peters - Platz auf¬
gestellt . Nach einer halben Stunde erschien der Monarch
an der Seite seines heldenmülhigen Bruders Constantin ,
der gerade an diesem Tage seinen sy . Geburts -az feierte ,
begleitet von der ganzen hier anwesenden Generalität und

Hochstihren Adjudanten . Sie ritlen die Linie herunter »
Jedes Regiment begrüßte der Monarch selbst mit den
Worten : „ Guten Morgen Kinder ! " — „ Wir wünschen
Dir Gesundheit , Kaiser !" —> ertönte von tausend Stim¬
men . Hierauf verfügten sich Sr . Maj . wieder nach dem

Winterpallast , um Allerhvchstdero Gemahlin und Mutter
kajserl. Majestäten abzuholen . Gegen halb 11 Uhr erho¬
ben sich Jhro Majestäten und sezten sich in dem bereit

stehenden Parade - Wagen , der von 8 Pferden gezogen
wurde . Der Ober - Polizeymeister und der Stallmeister er-

öffneten den Zug . Die wohlthätige Maria an der Seite
der sanften Elisabeth grüßten freundlich und hold die von
allen Seiten hergesteömte Menschenmenge . Sr . Majestät
der Kaiser , der Großfürst Constantin nebsther ganzen
Suire ritten neben und hinter dem Wagen . Hierauf
folgten die beiden hoffnungsvollen Großfürsten , Nicolai
und Michaile ; alsdann die reizenden Großfürstinnen und
der übrige Hofstaat . Langsam und feierlich bewegte sich
der Zug , der ein großes und .imponirendes Schauspiel
darbet . Jhro Maiestäten verfügten sich in die Isaaks -

Kirche , um dem Gottesdienst beizuwohnen . Sie wurden
von dem ehrwürdigen Metropoliten Ambrosius mir dem

heil. Kreuze empfangen . Kniceud verrichteten Sr . Maj »
der Kaiser und alle hohe Anwesende das Dankgeber .
Hierauf wurde eine dreymalige Sa .ve aus dem kleinen

Gewehr und den am Ufer der Newa aufgeführten Kano¬

nen gegeben , und ven der Festung sielen 57 Kanonen¬

schüsse . Nach geeinigtem Gottesdienst verfügte sich die

Allerhöchste Familie nach den obenerwähnten für Sie er¬

barmen Logen . — Sämmlliche Regimenter , Infanterie ,

Cavalleri '
e und Artillerie besilirten in voller Parade hier

vorbey , und gaben , un - er Senkung der Fahnen , die Hon¬
neurs ab. Nach i Uhr darre die ganze Eeremcnie ein
Ende , und Ihre kaiserl . Majestät verfügten sich wiederum
nach Dero Minterpallast .

Se . Majestät der Kaiser haben zu befehlen geruhet :
Es soll der Gebrauch der Epau ' ekte und Contre - Epau -
lette auf den Livreen des Lakayen . da sie bei den Mili¬
tärbeamten in der Armee Sr . kaiserl . Majestät den Un¬
terschied im Range bezeichnen , von nun an auf immer
verboten seyn.

Vermischte Nachrichten .
Unter den vielen interessanten Nachrichten des neuesten

Stücke des politischen Journals sinret man auch folgende
Notiz über den gegenwärtigen Bestand der spanischen
Seemacht :

Zu Cadix . Ferrol . Carthagena . Zusammen .
Linienschiffe
Fregatten
Cvrvetten
Lebecken

Bombardierschiff
Briggs
Packetböte
Kl . Kriegsschiffe

17 12 13 42
13 8 9 30
6 13 1 20

-— — — 4
2 8 5 15

16 23 11
3 I — 4

Zü 13 15

Zusamnwli
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Heidelberg . sAnzeige .j Den 14 . Juny wird in
Heidelberg eine BücherAuclion gehalten , deren Sammlung
wissenschaftliche Fächer umfaßt , und ausserdem noch meh¬
rere seir- ne Werke enthält . Eataloge davon sind - u bekom¬
men — in Bruchsal bey Herrn Buchbinder Bender ;
in Earlsruhe , bei Herrn Hofbuchbinder Aeuner — in
Franyurt bey Hrn . Buchhändler Mohr und Antiquar
Hacker — in Freyburg bey Hrn . Buchbinder Lutz —
n . Heselberg in»der Mohr und Aimmer >chen Buch¬
handlung — in Mainz bey Hrn . Auclionator Balder ;
und Bestellungen werden angenommen : Von der Mohr
und Ai mm er sehen Buchhandlung ; von Hrn . Licenciat
Heddäus ; von Hrn . Doktor Nebel ; von Hrn . Professor
Schreiber in Heidelberg ; von Hrn . Pfarrer Bender in
Rohcbach bey Heidelberg . _

Earls ruhe . Beim jungen Kneiding steht eine leere
Ehaise , welche bis Montag früh nach Emmendingen , Frei -
brlrg und Basel abgeht .



Carlsruhe . fMeßwaaren . ) Joseph Lavqs aus
Mannheim verknust folgende Waarsn im neuesten Ge¬
schmack « : Ein sehr schönes Assortiment von Bijouterie -

Und Quincailleriewarc » ; goldene Ubrketten , Pertschafte ,
Uhrschlüssel, Ohrringe , Vorsteknadeln , Fingerringe , Medail¬
lons , Halsketten und Colliers . Schildkröten « Clnanons -
Käwme mit Gold , andere aus Horn , mit und ohne Gar¬
nitur . Etuis , Fingerbüte , Scheercn , Raster - F >dec- und
Taschenmesser , Stiefclbaken , Reitpeitschen , plaktiite Spo¬
ren ; silberne und plattirke Schuhschnallen , Hosimchnallen ;
Brieftaschen für Herren und Damen ; lakirte Rauchka -

baksdosen ; Caffeebretter , Lavoirs , Porte liqueur , Schnupf¬
tabaksdosen , goldene Zahnstocher , Zahnbürsten , Zahnpulver ,
Huile antique , wohlriechende Pomade , riechence Wasser ,
Eau de Lavande , Eau de Cologne ; Seifenkugeln , Hand¬
teig , Schminke < Eau de Beaute , Lai: de Eoncombre ;
Sonnenfächer ; plattirke Leuchcer ; alle Gattungen Hand¬
schuhe , seidene Damen - und Herrenstrümpfe , Hosenträger ;
Strumpfbänder , Geldbeutel ; engl . Schuhwachs ; feines
Pariser Porcelain und Biscuit ; und sonst noch mehrere
Mvdeartickel . Er verspricht billige Preise , u . bittet um ge¬
neigten Zuspruch . Sein Laden ist auf dem Markt , Nro . 30

Karlsruhe . Meßwaaren . s Pontian Fontaine
bezieht die hiesige Messe mit einem Assortiment der schön¬
sten Maaren nach neuestem Geschmak , als : Gedrukle
Callicos und Zitze ; Mousselins , glatte , brodirte und ge¬
färbte , Madras und Popplins , auch andere neue Zeuge
für Kleider ; lange uttd eckigte indianische Schaals , auch von
Easemir , wollene , patinette , und seidene ; Madras , Mous¬
selins und Wiener tt . ec . Patinetts oder gestikre Fi -

loschs für Kleider und Schleyer , auch von Mousselin ec . rc.
Meiste und gedrukte Pique , gestreifte Barchent , Casimir
nach dem neuestes Geschmak ; Toilinets und andre neue
Zeuge für Westen ; Nanquins , Nanquinets ; seidene und
baumwollene Strümpfe für Herren und Damen ; wel¬
schen oder Gesundsheiis - Flanell ; lederne und seidene Hand¬
schuhe ; eNgl . Nähnadeln , Royal - Saife a la violet , nebst
vielen andern Waaren in den billigsten Preißen . Sein
Magazin ist im römischen Kaiser .

Carlsruhe . fWaaren - Anzeige .) Löw

Hombutgec dahier , macht einexn geehrten Publikum bekannt ,
daß ihn einige der berühmtesten Tuchfabricanten von Ver -
vier , Monrjoye und Sedan , so wie sein vortheilhafter Ein¬
kauf , in den Stand setzen , sein vollkommen assormres La-

zcr in ektra feinen , ächt wollblau , weiß, rolh , schwarz, grün ,
tvblin , billard , Modefarben , in einsärbigen und melierten
Tüchrt , Casimir aber Art , alle Sorten Manchester , Di -
mikies , Pique , Calicos , Nanquinets , Mouselins , Perregal ,
CambriqueS , Serge und Drap de Soye , Taffenr , Double
Floren « , seidene , wollene und baumwollene Strümpfe ,
seidene und Cambriqucs Tücher , Futter , Bett - und Hcr -
renhuter Barchent , Gesundheits - Flanell oder Finet und
mehrere Article , nicht nur eben so billig als alle die her -
run reisende en detaille Fabrikanten , ju verkaufen ; sonr

dern an jeden gegen Content noch um einige s
'Procenio , )

rilliger bedienen zu können . Zur Ueberzeugung er ittet sich b
derselbe geneigten Zuspruch m seinem Hause auf der lan - f
^en Straße Nro . iyc - .

Carlsruhe . sMeßwaarcn .) Madame Vincenz , ,
Hcfpuzmacherin , vcn Stuttgardt bezieht übermal dis hie¬
sige Messe , und empfiehlt sich mit allen Sotten der mue « ^
sten französischen Mode -vaaren , als : Hüce , Hauben , feine ^

und ordinäre Srrebhüte . Chemisetten , aller Sorten gestik-
ter und ungestikrrr Filoge , seidene Halstücher , wie auch
Casimir - Tücher und lauge Shawls , neue französische ge-
sttkle Kleider , neumode Stokschirme , Goldene - wie auch
Schildkrolt - Äamme , sswene und baumwollene Srci .mpfe ,
Federn , alle Sorten Handschuhe , so wie alle Gattungen
Bänder , und noch mehrere dahin einschlagende Artikel . .
Sie verspricht die billigsten Preiße und reellste Bedienung , ß
und bittet um geneigten Zuspruch . Ihre Boutique ist

'

auf dem Markt .
Carlsruhe . Weßwaaren ) Winandy,Barer » . Sohn -

Tuch - Fabrikanten aus Berviers , im Ourte - Departement
beziehen diese Carlsruher Jum Messe mit einem vollständigen
Waarenlager seiner u . ärmerer Tücher ihrer eigenen Fabrik «
als : Blaue und grüne in der Wolle gefärbte , kastor
schwarze , einfärbige und mclirre , in den neuesten Mode
Farben , doppelt croisirte CastmirS in den nemlichen Far
den , so wie auch Billard , und zum ersten,uahl nach Bei
langen mehrerer Freunde , seine doppelt croisirte wollenblaue ,
Tücher . Sie werden fonsahren , die Tücher und Casi - ,
mwö im Ausschnitte , wie en Gros , um die Fabrikpreise zu i
verkaufen . Sie haben auch ein Sortiment nach dem neue - '
sten Geschmake von Lyoner Zeugen für Beinkleider und ^
Gilets , als : CcstelineS , Reps , Gvurgvurans , Draps de .
Soye und Cammer auf Seide . Sergcs de Soye , double
Flcrences , Lioner und Italiener Taffenr , Gesundheit - - >
Flanelle , Manchcster , Ostmdische Nanquin , Pique , Dimiti
oder Barchent , Molesquipes , Wollenkords , Cali . os oder
Ziz rc., welche sie um sehr billige Preiße verkaufen . Ihr
Lager ist in Frankfurt a . M . während der Messe , unter
der neuen Krame , und in Carlsruhe , wo sie nur eine
Mess « jährlich , nemlich die Juny - Messe halten , auf de «
Post bei Herrn Kreglinger im großen Saal des ersten Stoks :
Zugleich machen sie bekannt , daß sie bis künftigen Mon - r
lag , den iz . d» einpacken lassen. s

Carlsruhe . fElablissement - Empfehluna .) >
Endesunterzeichneter macht hierdurch einem verehrten Pub¬
lik« bekannr , daß er alle Gattungen von Taschen - und
Slockt -yren , mg,eichen , auch Floren - und Harfenuhren ,
nicht nur selbst verfertige , sondern auch reparire . Er bie- -
el seine Dienste an , versicherr prompte Bedienung und s

billige Preise , Mit der Bemerkung , daß er dermalen bey s
h rrn Juwelier Knab in der alten Herrengasse Nro . - 7 ^
logire. Carlsruhe , den ig . May >808 . r

Jvh . Wilhelm Reinhsld, ju». '
Uhrmacher
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